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Protokoll vom 12. Netzwerktreffen am Donnerstag, 20. Mai 2010
Teilnehmer:

Birgit Lummer, Brigitte Hollenbeck, Claudia Dubiel, Elisabeth Grzelka, Ilona Focali, Johanna Brühl, Manuela Gamann, Petra Finke, Sabine Hense- Ferch, Sigrid Arora, Stefanie von Teubern, Susanne Wicker, Ulrike Shafie, Ute Stockhausen, Cristina Freire.
Statistik

12. Netzwerktreffen, 10 der anfänglich 12 Teilnehmerinnen sind noch dabei, 4 der Teilnehmerinnen waren 10-12 x beim Netzwerktreffen dabei; die Messe hat nicht wie befürchtet den großen Run auf das Netzwerk gebracht. Es sind 3 Neuzugänge zu verzeichnen: Petra Finke, Ilona Focali und Doris Rapp.  

Neuzugänge

2 neue Mitglieder vorgestellt: Ilona Focali und Petra Finke.
Ilona wohnt seit 1976 in Lippstadt und ist gebürtig aus Berlin. 
Die gelernte Physiotherapeutin hat sich in den letzten Jahren auf Yoga Unterricht spezialisiert.
Ilona hat 3 Kinder und ihr Hobby ist ihre Familie.
Petra lebt seit 12 Jahren in Lippstadt, beschäftigt sich mit Fördermittel- und Finanzierungsoptimierungen und ist seit August 2007 selbstständig.

Ihre Hobbies sind Laufen und Radfahren.

Mitglieder-Vorstellung
Manuela Gamann stellte sich vor. 
Sie ist gelernte Arzthelferin und übte diesen Beruf 10 Jahre aus. Jetzt ist sie bei “Gamann Kanus“ im Betrieb ihres Mannes tätig und dort. „Mädchen für alles“. 

Sie ist Mutter von 3 Kindern; 7, 9 und 11 Jahre alt.
Manuela tanzt seit 6 Jahren bei den spanischen Rosen „Las Rosas“.

Sie ist Hobby-Autorin und Mitglied beim Lippstädter Stadtarchiv im Arbeitskreis Frauengeschichte. 
Des weiteren verfügt sie über NLP Basiskenntnisse.

Sie  wandert sehr gern und pilgerte über 100 km auf dem spanischen Jacobsweg.
Manuela beschreibt sich als intuitiv, spontan, gewissenhaft und genau.
Als Kind wollte sie Archäologin oder Bundeskanzlerin werden.
Folgende Bücher stellte sie vor:
 - Der Katalane von Noah Gordon

 - Das Geheimnis der Madonna (Geschichte aus Lippstadt) von Sabine Klewe,
   Martin Conrath
- Das Siegel des Templers, Ulrike Schweikert
Nachlese Messe
	+
	-

	- Vielfalt
	Kasino hat zu spät mit dem Aufräumen begonnen, 8.00 Uhr

	Publikum
	Kasino hatte keinen übersichtlichen Plan

	Menge, Dauer der Anwesenheit
	zu wenig Pinwände

	Termin (nach Karneval)
	Essen (Suppe fehlte)

	Alle haben an einem Strang gezogen
	Frühstück wäre schön

	gute Mischung
	Gema-Gebühren vorher prüfen (Gemafreie Musik) 

Kasino fragen – Birgit Lummer

	Angenehme Atmosphäre


	Mietkosten müssen mit MwSt verrechnet werden

	Super Flyer

	Kinderbetreuung, kalte Ecke, Spielzeug fehlte, wenig Kinder

	
	Essen im Flyer ankündigen


Die Messe soll alle 2 Jahre wiederholt werden.
World Cafe

Nächster Punkt der Tagesordnung war das World Cafe.

(Erklärung = Gedanken werden auf Tischdecke gekritzelt, Tische a 5 Personen

Pro Tisch 1 Gastgeber, Gastgeber bleibt am Tisch, Wechseln beim Gang

3 Fragerunden)

Die Ergebnisse – s. Anlage
2 Themen kristallisierten sich heraus:

1. Was kann ich tun um zufrieden zu sein?    Glücksforschung.
Johanna organisiert Referenten zu diesem Thema 
2. Lebenswende 

Birgit Lummer lädt dazu ein

Netzwerktreffen

Das nächste Treffen ist am 02. September 2010 (nicht wie ursprünglich besprochen am 26.08.) Danach treffen wir uns am 02. Dezember 2010.

Verschiedenes

Birgit Lummer möchte ein neues Projekt ins Leben rufen. Es soll sich um die Beratung rund um die Frau handeln. Wer Interesse hat, kann sich bei Birgit melden.
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